
Sehr geehrter Herr Gemeindepräsident 
Lieber Urs 
 
Nachdem im Dezember 2020 und Januar 2021 die Idee entstanden ist, eine neue unabhängige 
Sammelstelle für Bürgerinputs in Form der Interessensgemeinschaft IG-ERM aufzubauen, überwiegte 
die feste Überzeugung, etwas Gutes und Sinnvolles im Sinne der Dorfentwicklung ins Leben zu rufen 
und Dir und dem Gemeinderat auch die Stimmen zukommen lassen, die sich durch die bislang 
bestehenden Möglichkeiten (Sprechstunde des GR, Parteien, etc.) aus welchen Gründen auch immer 
nicht abgeholt fühlten.  
  
Bereits kurz nach der Aufnahme der Arbeiten konnten spürbare Veränderungen im Bereich der 
Kommunikations-Quantität seitens der Gemeinde festgestellt werden. Ob dies mit der IG-ERM 
zusammenhängt, spielt aus unserer Sicht keine Rolle. Uns ging es immer nur um die Sache.  
Leider hat diese Grundidee nicht alle erreicht. Dies auch deshalb, weil die meisten Gruppierungen 
unsere Gesprächsangeboten ignorierten oder schlussendlich ablehnten. Es kam auch dadurch zu 
einer Art Spaltung und zu vielen Diskussionen. Interessen einzelner Gruppen wurden über die 
Interessen einer grösseren Gruppe gestellt. 
 
Leider hat die Gemeindeführung die Gründung der IG-ERM und die Sammlung der Inputs aus unserer 
Sicht nicht als Chance sondern als eine Art (Be-)Drohung verstanden. Ohne Arbeitsaufwand zu mehr 
Bürgerinput im Hinblick auf die Erwartungen oder auch kritischen Positionen zu kommen, haben wir 
unsererseits immer als positive Möglichkeit empfunden, die Politik für die Einwohnerinnen und 
Einwohner noch volksnäher und demokratischer zu gestalten – dies auch im Hinblick auf die über 
30% der Nicht-Stimmberechtigten in der Gemeinde Ermatingen. 
 
Leider wurde der IG-ERM nicht die Gelegenheit geboten, der Gemeindeführung die IG-ERM und vor 
allem auch die Inputs der Bürgerinnen und Bürger von Ermatingen und Triboltingen ausführlich zu 
präsentieren und die einzelnen Punkte zu besprechen. Die vorgeschlagene schriftliche Übergabe der 
gesamten Input-Sammlung oder einzelner Punkte im Sinne einer Petition wäre unserer Ansicht nach 
nicht zielführend gewesen.  
Ein für uns nicht nachvollziehbarer Entscheid.  
 
Vor diesem Hintergrund sehen wir der IG-ERM die Grundlage für eine partnerschaftliche 
Zusammenarbeit durch die Gemeindeführung entzogen.  
 
Wir senden Ihnen die Zusammenfassungen und die Bürger-Inputs im Total sowie kategorisiert in der 
Beilage zu.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Ulrich Mack 
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